
BIONIK
-

didaktische und
organisatorische Hinweise



Zum Einstieg in das Thema und zur
kognitiven Aktivierung habe ich das Video
"BIONIK - Patente der Natur" angeschaut.
Enthält unglaublich tolle Bilder und nimmt
dennoch nicht zu viel vorweg. 

Die Lernlandkarte wird mit den SuS
besprochen. Sie umkreisen rot was sie noch
nicht wissen, schraffieren gelb, was sie
teilweise wissen und malen grün aus, was sie
bereits wissen. 

Bevor die Stationsarbeit beginnt 

Forscherschritte
Arbeit an einer Lerntheke

methodische Voraussetzungen:

https://www.lwl.org/bion
ik/LWL/Kultur/LWL-

Museum-fuer-
Naturkunde/Bionik/ausst

ellung.html
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Top-Down
Bottom-Up
Analogie

Exemplarische Erarbeitung der drei
bionischen Arbeitsweisen (1)

Bevor die Stationsarbeit beginnt 

Konstruktion des Begriffs "BIONIK" aus
den Wörtern "Biologie" und "Technik".
(2)
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Literaturempfehlungen zu der Erarbeitung der Arbeitsweisen 

Sache Wort Zahl: Bionik. Der Natur abgeschaut.
 Sachunterricht: Bionik. Von der Natur lernen.
 Praxis Grundschule: Bionik. Von der Natur abgeschaut.
 Sachunterricht Weltwissen: Bionik. Erfindungen nach dem
Vorbild der Natur.



Ablauf des Fahrkartenverkaufs

Start der Stationsarbeit: Die SuS entscheiden sich
für eine Station. Dabei haben sie immer die
Möglichkeit an der "Station des Tages zu arbeiten".
Diese wird hier im Fahrkartenverkauf mit einem
roten Magneten markiert. Sie legen ihre Fahrkarte
in ihr Federmäppchen und behalten es bis sie  die
Arbeit an ihrer Station beendet haben.(Denkbar
wäre zur Aufbewahrung auch ein kleiner
Briefumschlag im Portfolio. 

Differenzierung: Die Stationen, die mit einem Stern
markiert sind, sind sehr komplex und sollen im
Sinne einer quantitativen und qualitativen
Differenzierung erst am Ende bearbeitet werden. 
Wichtig: Nicht jedes Kind muss jede Station
bearbeiten! Das Grundprinzip der Bionik können
auch durch eine Station erforscht und erlernt
werden.



 Anleitung zur vorbereiteten Lernumgebung 



Aufbau der einzelnen Stationen:

Wusstest du schon?

Die Kinder, die die Station
bereits bearbeitet haben,
tragen sich als Expertenkinder
ein und können bei etwaigen 
 Fragen angesprochen werden. 

Bevor die SuS beginnen, lesen sie
den Impuls "Wusstest du
schon?". 
Dieser wird auch im Rahmen des
Teilgruppeneinstiegs vorgelesen. 

Kontrolle an jeder Station. Die
Kinder kontrollieren am Ende
ihrer Arbeit an der jeweiligen
Station ihre Ergebnisse und
ergänzen bei Bedarf.



 Anleitung zur vorbereiteten Lernumgebung 



Arbeitsblätter: 

technische Erfindung

An dieser Stelle dürfen die
SuS den Inhalt der
passenden Box (die
technische Erfindung)
anschauen. 

Die ABs beinhalten quantitative Differenzierung. Die
Sternchenaufgaben sind fakultativ zu bearbeitende Angebote. 



 Anleitung zur vorbereiteten Lernumgebung 



Ferner konnten die SuS sich
Demonstrationsvideos anschauen, nach
denen sie die Versuche durchführen
konnten.
(Du findest sie bei den jeweiligen ABs.)

Für die leistungsschwachen und vor
allem leseschwachen SuS habe ich
die gesamten ABs eingesprochen
und die Arbeitsaufträge in 
 einfachen Worten erklärt.
Die QR-Codes rechts im Bild sind nicht funktionstüchtig!

Digitales:

Ich habeein Padlet erstellt, auf dem
ich ausgewählte Filme für die
Kinder bereitgestellt habe.  



Station des Tages

Einstieg: 
Die Kinder, die sich entscheiden am heutigen Tag an der "Station des Tages" zu arbeiten, kommen zum
gemeinsamen Einstieg in den Su-Kreis. Dort dient "Wusstest du schon?" als Impuls. Anschließend wird die
Forscherfrage auf dem AB vorgelesen und erste Vermutungen gesammelt und notiert. 

Wusstest du schon?

(exemplarisch anhand der Klette)



Reflexion: 
Sobald die Musik ertönt, räumen alle Kinder langsam auf. 

Alle Kinder, die "die Station des Tages" bearbeitet haben - egal, ob am gleichen Tag oder in den
Stunden zuvor - treffen sich im SU-Kreis mit ihrem Portfolio und reflektieren mit der LK. Das
Moderator-Kind leitet die Reflexion. Die LK hält Bildkarten bereit sowie vorhandene Realobjekte (z.B.
Klette: Klettverschluss. Die Reflexionsfragen sind nach den ABs ausgerichtet. 

TEILGRUPPENREFLEXION:

Station des Tages
(exemplarisch anhand der Klette)

glatten

rauen

Wir haben 
ein Haftprinzip 
kennengelernt. 



Hier jeweils eine Bildkarte dem Flauschband bzw. dem Hakenband
zuordnen lassen.  

Station des Tages
(exemplarisch anhand der Klette)

Hier auf die Oberflächenbeschaffenheit und Textur eingehen. 



Station des Tages
(exemplarisch anhand der Klette)

z.B.: Durch ihre Zusammenarbeit finden wir Lösungen für     
      Alltagsprobleme.

Alltagsproblem: So können Kinder oder motorisch
eingeschränkte Kinder ihre Schuhe verschließen. 
Einsatzgebiet!

Die Hitze des Backofens würde den Kunststoff
schmelzen lassen. Kein Einsatzgebiet, 



Alle Kinder, die nicht an der Station des Tages gearbeitet haben
sollen natürlich noch in den darauffolgenden Stunden die
Möglichkeit haben, forschend und entdeckend tätig zu werden.
Daher reflektieren sie mit Hilfe des Portfolios und der
Lernlandkarte.

Station des Tages
(exemplarisch anhand der Klette)

Hier auf Reversibilität und Wiederverwendbarkeit eingehen 
(vgl. z.B. Klebeband).
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QUELLEN:

http://www.amoedo.de/
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